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Protokoll der Mitgliederversammlung des Volleyball-Verbandes Rheinland-Pfalz 
Bezirksverband Rheinland e.V. 

am 09. April 2025 im „Haus des Sports“, Rheinau 11, 56075 Koblenz 
 
 
 
TOP 1  Eröffnung und Begrüßung 
 
Vizepräsident Johannes Gesenhues begrüßt die anwesenden Vereinsvertreter (s. Anlage) und 
eröffnet um 18.35 Uhr die Mitgliederversammlung des Volleyball-Verbandes Rheinland-Pfalz – 
Bezirksverband Rheinland e.V. (VVR) zu der fristgerecht eingeladen wurde. 
 
 
TOP 2  Totengedenken 
 
In einer Schweigeminute wird an Dieter Wortig vom GTRV Neuwied gedacht. Er verstarb Anfang  
Januar im Alter von 82 Jahren; seine Volleyballleidenschaft prägte sein Leben. 
 
 
TOP 3  Feststellung der fristgerechten Einladung, der Stimmberechtigten 
                     und der Beschlussfähigkeit 
 
Die Einladung wurde fristgerecht per Mail versendet und auf der VVR-Homepage veröffentlicht. 
Anwesend sind Vertreter von 25 Vereinen (von 74 möglichen) mit 98 Stimmen (von 219 
möglichen); damit ist die Versammlung beschlussfähig. 
 
 
TOP 4  Genehmigung der Tagesordnung 
 
Zur Tagesordnung gibt es keine Anmerkungen; die Tagungsordnung wird einstimmig genehmigt. 
Das Protokoll wird wie immer von Geschäftsstellenleiterin Birgit Jacobi geführt. 
 
 
TOP 5  Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2024 
 
Anmerkungen, Einwände oder Wortmeldungen dazu gibt es keine; das Protokoll wird einstimmig 
genehmigt. 
 
 
TOP 6  Berichte der Vizepräsidenten 
 
Vizepräsident Sport - Peter Hilger teilt mit, das der Kadertrainingsbetrieb nach Trainer*innen-
Wechsel und durchgeführten Sichtungen sowohl bei den Mädchen der Jahrgänge 2011/12 als 
auch bei den Jungs der gleichen Jahrgänge gut läuft. 
 
Vizepräsident Finanzen - Johannes Gesenhues teilt mit, dass der Sportbund Rheinland ab 
01.01.2025 seine Telefonanlage im „Haus des Sports“ voll digitalisiert hat, so dass auch unsere 
Telefonie demnächst über Teams erfolgen soll. Leider gibt es noch für den letzten Schritt dazu 
Probleme, da keiner weiß wo unsere Domain liegt und verwaltet wird. Gesenhues ist sich nach 
monatelangem Forschen sicher, dass diese von der IT-GmbH (SAMS) betreut wird. Ferner wurde 
nach fast 10 Jahren die Hardware (außer Drucker) erneuert. 
Gesenhues nahm stellvertretend an allen Sitzungen des Sportbundes teil. 
Die zeitintensivste Arbeit sei allerdings in Sachen VVRP; hier speziell der hohe aufkommende 
Mailverkehr, der zumindest gesichtet werden muss. 
In Sachen „Zukunftsprojekt“ sind soweit alles Ordnungen vereinheitlicht und angepasst bis auf die 
Beitragsordnung, die sich sehr schwierig gestaltet. 
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Gesenhues berichtet von einer unangenehmen Geschichte. Da der VVRP über einige Wochen 
seine Post bei der Postadresse im „Haus des Sports“ in Mainz nicht gesichtet hat, wurde ihm 
letztendlich per Post vom Amtsgericht ein Zwangsgeld angedroht. 
Was den DVV betrifft, so sind dort fast alle Positionen im Präsidium besetzt. Geändert werden soll 
die Beitragsordnung; hier soll alles ganz anders berechnet werden und zwar nach Anzahl der 
Lizenzen in dem einzelnen Landesverbänden; auch die Beachvolleyballer sollen zur Kasse 
gebeten werden. 
 
Fragen zu beiden Berichten werden keine gestellt. 
 
 
TOP 7  Jugendthemen 
 
Jugendwartin Natalja Hochreuther verweist auf ihren veröffentlichten Bericht auf der VVR-
Homepage und dankt nochmals allen Ausrichtern von Vor- und Endrunden durch die Überreichung 
eines Volleyballs pro Runde. 
 
Am Mittwoch, den 04. Juni 2025 um 18:30 Uhr wird die VVR-Jugendversammlung im „Haus des 
Sports“ stattfinden. Die Einladung dazu steht auf der Homepage. 
 
Weitere Fragen zu TOP 7 gibt es keine. 
 
 
TOP 8  Berichte der Ressorts und Aussprache zu den Ressortberichten 
 
Die Ressortberichte sind rechtzeitig auf der Homepage veröffentlicht worden. 
Weitere Fragen oder Anmerkungen zu TOP 8 und an die anwesenden Ressortleiter gibt es keine. 
 
 
TOP 9  Vorlage des Haushaltsnachweises 2024 
 
Der Haushaltsnachweis 2024 liegt jedem Anwesenden schriftlich vor. 
Vizepräsident Finanzen Johannes Gesenhues gibt dazu ein paar ergänzende Erklärungen. Zum 
Beispiel sei der SBR-Zuschuss für Personalkosten ca. 5.000 Euro höher ausgefallen. 
Die Einnahmen belaufen sich auf ca. 71.000 Euro; die Ausgaben betragen ca. 61.000 Euro. 
Beim Zweckbetrieb weist Gesenhues darauf hin, dass die Ordnungsstrafen aufgrund des e-Score 
und auch aufgrund der vielen nachgeholten Aus- und Fortbildungen im Schiedsrichterbereich 
geringer geworden sind. Der Titel „Jugendförderabgabe“ war in 2024 mit rund 9.500 Euro 
unerwartet hoch; viele Vereine erfüllten ihre Meldung von entsprechenden Jugendmannschaften 
leider nicht. Genauso die Höhe der Einnahmen von Schiedsrichteraus- und -fortbildungen, die sich 
fast verdoppelt hat. An dieser Stelle sei Schiri-Wart Tobias Erlenbach, der leider krankheitsbedingt 
nicht anwesend sein kann, ganz herzlich für sein Engagement gedankt. Er kommt als Ausbilder 
und Prüfer bei den Teilnehmern sehr gut an und verfügt über eine sehr gute Kommunikation mit 
den Vereinen. Gleiches gilt für das Ressort Traineraus- und -fortbildungen unter Referent Michel 
Beautier und seinem Team. 
Im Umkehrschluss haben wir natürlich dementsprechend viele Referentenhonorare bezahlt. 
Letztendlich schließen wir das Geschäftsjahr mit einem Überschuss in Höhe von 27.000 Euro ab. 
Wie schon in den vergangenen Jahren werden wir übrige Gelder in den Jugend- und Schulsport 
investieren. 
 
Weitere Fragen von den Anwesenden gibt es keine. 
 
 
TOP 10 Bericht der Kassenprüfer 
 
Kassenprüfer Ralf Monschauer verliest den Kassenprüfbericht für das Geschäftsjahr 2024 vor. Die 
Prüfungen fand am 03.04.2025 in Präsenz zusammen mit 1. Ersatzkassenprüfer Volker 
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Hochreuther in Koblenz statt, wobei beide im Vorfeld alle Belege digital prüfen konnten. Alle 
Belege sind sorgfältig sortiert, die Kontostände stimmen mit den Buchungen überein; die Kasse 
wird ordnungsgemäß und vorbildlich geführt. Für Fragen stand den Prüfern Vizepräsident 
Finanzen zur Verfügung. Die Prüfer danken Birgit Jacobi und Johannes Gesenhues für die gute 
Arbeit. 
 
 
TOP 11 Genehmigung der Haushaltsnachweises 2024 
 
Der Haushaltsnachweis 2024 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP 12 Entlastung des Präsidiums für das Geschäftsjahr 2024 
 
Kassenprüfer Monschauer schlägt der Versammlung die Entlastung des Präsidiums für das 
Geschäftsjahr 2024 vor. - Das Präsidium wird einstimmig entlastet mit einer Enthaltung von 
Johannes Gesenhues. 
 
 
TOP 13 Vorlage und Genehmigung des Haushaltsplanes 2025 
 
Vizepräsident Gesenhues gibt Erklärungen zum von ihm erstellten Haushaltsplan, der jedem 
Anwesenden vorliegt. Unter anderem wurde der Titel 651 Gehälter etwas erhöht, da eine Kader-
trainerin seit 01.01.2025 auf Mini-Job-Basis beim VVR angestellt ist. 
 
Weitere Fragen von den Anwesenden gibt es keine. 
Der vorliegende Haushaltsplan 2025 wird einstimmig mit einer Enthaltung von Johannes 
Gesenhues genehmigt. 
 
 
TOP 14 Wahl eines Versammlungsleiters 
 
Nhung Kreichauf (TV Mülheim) stellt sich zur Verfügung und wird einstimmig gewählt. 
 
 
TOP 15 Neuwahlen 
 
a) des geschäftsführenden Präsidiums 
 
Präsident/in 
Versammlungsleiterin Kreichauf fragt, ob sich jemand für das unbesetzte Amt des Präsidenten zur 
Verfügung stellen würde. 
 
Andreas Kreichauf meldet sich zu Wort, dass er seine Kandidatur bereits vor einem Jahr am 
gleichem Ort angekündigt hat; hieran hat sich bis heute nichts geändert. Kreichauf stellt sich vor: 
Er spielt seit 20 Jahren Volleyball; ist Mitglied und Trainer im TV 05 Mülheim; begonnen hat er 
seine Volleyballkarriere beim VC Mendig, später beim SC Ransbach-Baumbach und TV 
Feldkirchen und zuletzt bei der LAF Sinzig. Somit hat er alle Volleyballligen von Bezirksklasse bis 
hin zur Dritten Liga durchlaufen. Mit Vizepräsident Johannes Gesenhues hat er sich im Vorfeld 
dieser Versammlung des Öfteren ausgetauscht; Gesenhues wird ihn noch ein Jahr lang 
unterstützend zur Seite stehen. 
 
Weitere Vorschläge gibt es nicht. 
 
Die Versammlung wählt Andreas Kreichauf einstimmig mit drei Enthaltungen zum Präsidenten. 
Kreichauf bedankt sich für das Vertrauen und nimmt die Wahl und das Amt an. 
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Präsident Kreichauf übernimmt die Versammlungsleitung. 
 
Vizepräsident Finanzen/Verwaltung 
Johannes Gesenhues steht dem VVR noch ein Jahr u.a. als Übergangsphase für den neuen 
Präsidenten zur Verfügung. – Weitere Vorschläge gibt es keine. 
Die Versammlung wählt Johannes Gesenhues einstimmig mit eigener Enthaltung zum Vize-
präsidenten Finanzen/Verwaltung. Gesenhues bedankt sich für das Vertrauen und nimmt die Wahl 
und das Amt an. 
 
Vizepräsident Sport 
Peter Hilger steht weiter zur Verfügung. – Weitere Vorschläge gibt es keine. 
Die Versammlung wählt Peter Hilger einstimmig mit eigener Enthaltung zum Vizepräsidenten 
Sport. Hilger bedankt sich für das Vertrauen und nimmt die Wahl und das Amt an. 
 
 
b) des Präsidiums 
 
Breiten- und Freizeitsportwart 
Christoph Tholen legt sein Amt nieder. Sowohl aus den Reihen der Mixed-Volleyballer als auch 
aus der Versammlung konnte sich kein Kandidat*in finden, so dass Tholen das Amt kommissarisch 
ausübt, damit der Spielbetrieb in den Mixed-Ligen vorerst weiterläuft. 
 
Spielwart/Pokalspielwart 
Merlin Hinsche steht weiter zur Verfügung. – Weitere Vorschläge gibt es keine. 
Die Versammlung wählt Merlin Hinsche einstimmig zum Spielwart/Pokalspielwart. 
Hinsche bedankt sich für das Vertrauen und nimmt die Wahl und das Amt an. 
 
Schiedsrichterwart 
Tobias Erlenbach kann krankheitsbedingt leider nicht persönlich anwesend sein und hat in einer 
Mail mitgeteilt, dass er weiter zur Verfügung steht und im Falle einer Wiederwahl das Amt 
annimmt. – Weitere Vorschläge gibt es keine. 
Die Versammlung wählt Tobias Erlenbach einstimmig zum Schiedsrichterwart. 
 
Lehrwart/Jugendlehrwart 
Michel Beautier steht weiter zur Verfügung. -Weitere Vorschläge gibt es keine. 
Die Versammlung wählt Michel Beautier einstimmig zum Lehrwart/Jugendlehrwart. 
Beautier bedankt sich für das Vertrauen und nimmt die Wahl und das Amt an. 
 
Beachwart 
Julius Hammes steht weiter zur Verfügung. – Weitere Vorschläge gibt es keine. 
Die Versammlung wählt Julius Hammes einstimmig zum Beachwart. 
Hammes bedankt sich für das Vertrauen und nimmt die Wahl und das Amt an. 
 
Jugendwartin/Jugendspielwartin 
Natalja Hochreuther steht weiter zur Verfügung. – Weitere Vorschläge gibt es keine. 
Die Versammlung wählt Natalja Hochreuther einstimmig zur Jugendwartin/Jugendspielwartin. 
Hochreuther bedankt sich für das Vertrauen und nimmt die Wahl und das Amt an. 
 
Seniorenspielwart 
Dr. Norbert Koppers steht weiter zur Verfügung. – Weitere Vorschläge gibt es keine. 
Die Versammlung wählt Dr. Norbert Koppers einstimmig zum Seniorenspielwart. 
Koppers bedankt sich für das Vertrauen und nimmt die Wahl und das Amt an. 
 
Schulsportbeauftragter 
Peter Hilger steht weiter zur Verfügung. – Weitere Vorschläge gibt es keine. 
Die Versammlung wählt Peter Hilger einstimmig zum Schulsportbeauftragen. 
Hilger bedankt sich für das Vertrauen und nimmt die Wahl und das Amt an. 
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Referent*in für Öffentlichkeitsarbeit und Soziales 
Dieses Amt ist bereits seit einigen Jahren unbesetzt. Kandidaten und Vorschläge für das Amt gibt 
es keine. Das Amt bleibt unbesetzt. 
 
 
c) des Vorsitzenden des Rechtsausschusses 
Jürgen Pauly steht weiter zur Verfügung. – Weitere Vorschläge gibt es keine. 
Die Versammlung wählt Jürgen Pauly einstimmig zum Vorsitzenden des Rechtsausschusses. 
Pauly bedankt sich für das Vertrauen und nimmt die Wahl und das Amt an. 
 
 
d) der Beisitzer und Ersatzbeisitzer des Rechtsausschusses 
Von den derzeitigen Amtsinhabern liegen dem Präsidium die schriftlichen Mitteilungen vor, dass 
sich alle vier Personen  
1. Beisitzer = Julius Hammes (anwesend) 
2. Beisitzer = Dr. Axel Ruetz 
1. Ersatzbeisitzer = Markus Bußmann  
2. Ersatzbeisitzer = Stefan Krämer  
zur Verfügung stellen und bei Wiederwahl das Amt annehmen. – Es gibt keine weiteren 
Vorschläge oder Einwendungen diese Personen zu wählen bzw. wiederzuwählen. 
Die Versammlung wählt die vier Personen einstimmig. 
 
 
e) der Kassenprüfer und Ersatzkassenprüfer 
Kassenprüfer Ralf Monschauer steht weiter zur Verfügung und der 1. Ersatzkassenprüfer Volker 
Hochreuther stellt sich als 2. Kassenprüfer zur Verfügung, so dass Achim Deusner nunmehr 1. 
Ersatzkassenprüfer ist. Somit wird noch ein 2. Ersatzkassenprüfer gesucht. 
 
Bernd Bernecker aus Boppard stellt sich als neuer Abteilungsleiter des TV Vallendar vor und als 2. 
Ersatzkassenprüfer zur Verfügung. – Weitere Vorschläge gibt es keine. 
Einwendungen die Personen in folgender Besetzung 
  Kassenprüfer: Ralf Monschauer 
  Kassenprüfer: Volker Hochreuther 
  1. Ersatzkassenprüfer: Achim Deusner 
  2. Ersatzkassenprüfer: Bernd Bernecker 
gibt es keine. – Die Versammlung wählt die vier Personen einstimmig. 
Alle nehmen die Wahl und das Amt an. 
 
 
TOP 16 Wahl der Delegierten für den VVRP-Verbandstag 2025 
 
Der diesjährige VVRP-Verbandstag wird am Samstag, den 21. Juni 2025 bei LSB im „Haus des 
Sports“ in Mainz stattfinden. Am Donnerstag vorher ist ein Feiertag (Fronleichnam); sprich ein 
langes Wochenende, so dass viele Delegierte des letzten Jahres leider nicht zur Verfügung 
stehen. 
Neben dem direkt gesetzten gf. Präsidium stellen sich folgende Personen als Delegierte zur Wahl, 
so dass die Liste nach der abgestimmt werden soll, wie folgt aussieht: 
 
01. Andreas Kreichauf  
02. Johannes Gesenhues 
03. Peter Hilger 
04. Volker Hochreuther 
05. Natalja Hochreuther 
06. Nhung Kreichauf 
07. Norbert Koppers 
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Es gibt keine weiteren Kandidaten. - Die Versammlung wählt die sieben Personen einstimmig. Alle 
nehmen die Wahl und das Amt an. 
Benötigt werden noch mindestens drei Delegierte. Das gf. Präsidium will versuchen bis zur VVRP- 
Versammlung noch Personen zu finden. 
 
 
TOP 17 Vorstellung und Bestätigung der Ausschüsse 
 
Der Schiedsrichterausschuss setzt sich zusammen aus dem Schiedsrichterwart Tobias Erlen-
bach und den Mitgliedern: Julius Hammes, Merlin Hinsche und Matthias Wenzel. - Der Ausschuss 
wird einstimmig bestätigt. 
 
Der Lehrausschuss setzt sich zusammen aus dem Lehrwart Michel Beautier und den Mitgliedern: 
Burkhard Disch, Sven Maxeiner und Dr. Axel Ruetz. - Der Ausschuss wird einstimmig bestätigt. 
 
Der BFS-Ausschuss hat seit TOP 15 mit Christoph Tholen nur noch einen kommissarischen BFS-
Wart und folgende Staffelleiter*innen: Martin Zimmer (Moselliga A), Rene Schulze (Moselliga B), 
N.N. (Rheinliga A), Jennefer Werle (Rheinliga B) - Der BFS-Ausschuss wird einstimmig bestätigt. 
 
Der Jugendausschuss setzt sich aus den in der Jugendordnung aufgeführten Mitgliedern 
zusammen und muss deshalb nicht bestätigt werden. 
 
 
TOP 18 Anträge 
 
Zu TOP 18 liegen keine Anträge vor. 
 
 
TOP 19 Ehrung der Ligameister 
 
Spielwart Merlin Hinsche ehrt die anwesenden Vertreter der Ligameister der Saison 2024/25 mit 
Urkunde und Ball.  
 
Im Anschluss daran ehrt Vizepräsident Gesenhues den 12 Jahre tätigen BFS-Wart Christoph 
Tholen mit der Silbernen Ehrennadel des Verbandes und Seniorenspielwart Koppers zeichnet 
Johannes Gesenhues für seine Ehrenämter und sein Engagement im Verband ebenso mit Silber 
aus. 
 
 
TOP 20 Verschiedenes 
 
Julian Schröder (SSG Etzbach) bittet das gf. Präsidium folgende zwei Anliegen auf dem VVRP- 
Verbandstag zu diskutieren und ggf. neu zu entscheiden bzw. abzustimmen. 
 
1. Schröder äußert wie schon auf der MV 2023 seinen Unmut über die Höhe der Zahlung von  
    Ordnungsstrafen für nicht Nichteinhaltung der Jugendverpflichtung. 
    Der Verein habe zwar rund 250 Jugendliche aber das Problem ist, das es sich bei den meisten  
    von ihnen um mennonitische Mitbürger handelt. Diese seien alle talentiert und motiviert, dürfen  
    von zuhause aus aber an keinen Sportveranstaltungen sonntags teilnehmen, da an diesem Tag  
    der wöchentliche Gottesdienst stattfindet. Trotz mehrerer Gespräche bzgl. einer Ausnahme hat  
    der Verein hier keine Handhabe.  

2. Darüber hinaus wird es immer schwieriger Vorstandsämter zu besetzen und vor allem  
    Schiedsrichter und Trainer zu finden. Es ist daher nicht nachvollziehbar, warum der VVRP  
    deshalb in Zukunft wieder fordert, dass der 1. SR in der Landesliga eine BK-Lizenz besitzt. Dies  
    sind immer neue unnötige Hürden, die es immer schwieriger machen, in der heutigen Zeit den  
    Volleyballsport aufrechtzuerhalten.  
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Rüdiger Bisdorf (TG Trier) ist der Meinung, dass man die Sachlage dahingehend prüfen solle, ob 
mehr Jugendteams gemeldet wurden oder es sich um reine Geldmacherei handelt. 
 
Gesenhues bittet Schröder um schriftliches Einreichen von zwei Anträgen zum VVRP-VT; er wird 
diese weiterleiten. 
 
Im Rahmen einer Diskussion über 10er Spieltage wurden die Pro- und Kontraargumente 
ausgetauscht: Pro 3er-Spieltage: gleiche Anzahl der Gesamtspieltage (12)  
Kontra 3er-Spieltage: sehr lange Tage (10 Stunden +), teilweise bis in den späten Sonntagabend; 
teilweise entfallen Heimspiele. 
Pro mehr Spieltage: Heimspielzahl bleibt gleich (oder +1); Spieltagslänge ist kalkulierbar. 
Kontra mehr Spieltage: Terminzahl steigt - gerade im Breitensport schwierig die Mannschaften 
davon zu überzeugen (noch) mehr Tage/Wochenenden zu investieren. 
Spielwart Merlin Hinsche weist auf die geänderten Durchführungsbestimmungen hin, die den 
Spielbeginn für Dreierbegegnungen auf Samstag 10:00 - 14:00 Uhr und Sonntag 10:00 - 12:00 Uhr 
festschreiben, um der Länge der Spieltage Rechnung zu tragen.  
 
Gesenhues stellt das neue DVV-Beitragsmodell vor. Der DVV setzt eine Garantiesumme von 1,95 
Millionen Euro fest. Abgerechnet werden soll in den Landesverbänden nur noch nach Lizenzen; 
nicht mehr pro Verein und Mannschaft. Pro Erwachsene-Lizenz sollen ca. 23,00 Euro; pro 
Jugendlicher (geht nach Alter) ca. 13,00 Euro berechnet werden. 
 
Claudia Bach (VC Mendig) kritisiert, dass bei keiner Landesmeisterschaft der Landestrainer 
anwesend war. Auch bei den relevanten Bezirksmeisterschaften w U14, 15, 16 war er nicht zu 
sehen. Bach bittet das gf. Präsidium dies beim VVRP VT oder auf der nächsten VVRP-Sitzung 
anzusprechen und nach dem Grund zu fragen. 
 
Vizepräsident Hilger, der zuständig für den Bereich Jugend/Kader/Kadertrainer ist, will auf Bezirks-
ebene in diesem Bereich eine Optimierung herbeiführen. 
 
Weitere Wortmeldungen gibt es keine. 
 
Präsident Andreas Kreichauf bedankt sich für das Kommen, den Austausch und das Vertrauen. Er 
schließt die Mitgliederversammlung um 21:00 Uhr und wünscht allen Vereinsvertretern eine gute 
Heimfahrt. 
 
 
Für die Richtigkeit 
 
 
 
Andreas Kreichauf  Johannes Gesenhues Peter Hilger  Birgit Jacobi 
Präsident   Vizepräsident   Vizepräsident  Geschäftsstelle 

Finanzen/Verwaltung  Sport   Protokollführerin 
 
 
 
Anlage 
Anwesenheitsliste 


